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GESAMTSANIERUNG  
MUSEUM LANGMATT

Nach rund zweijähriger Renovation 
wird das Museum Langmatt  
am 9. / 10. Mai 2026 feierlich wie­
dereröffnet. Damit kann der ambi­
tionierte Zeitplan des Projekts  
eingehalten werden, keine Selbst­
verständlichkeit angesichts der 
Komplexität der Aufgabe und eini­
ger baulicher Überraschungen  
im denkmalgeschützten Gebäude.  
Das Museum Langmatt feiert die 
Wiedereröffnung mit einem ganzen 
Wochenende für das Publikum.

SA 9.5. UND SO 10.5.  
JEWEILS 11 BIS 17 UHR 

ERÖFFNUNGS-
WOCHENENDE
Eintritt frei 

SA 9.5.  17.30 UHR  
FESTAKT UND VERNISSAGE 
DER AUSSTELLUNGEN

SO 10.5.  11 UHR  
PODIUMSDISKUSSION ZUR 
GESAMTSANIERUNG 
mit Lukas Breunig-Hollinger,  
Präsident Stiftung Langmatt, 
Heiko Dobler, stv. Denkmalpfleger 
Kanton Aargau, Ernst Niklaus, 
Architekt und Markus Stegmann, 
Direktor. Moderation: Carol Nater 
Cartier, Historikerin.

Die umfassende Renovation er­
folgte von 2024 bis Anfang 2026 
unter strenger Wahrung des  
Denkmalschutzes. Für das Publi­
kum wird daher in der Villa auf den 
ersten Blick vergleichsweise we- 
nig Veränderung zu erkennen sein. 
Die wichtigen Erneuerungen  
fanden hinter den Kulissen statt: 
Haustechnik, Heizung, Sicherheits­
anlage, Brandschutz, energetische 
Ertüchtigungen des Dachs und  
der historischen Fenster und nicht 
zuletzt ein neuer Lift zur barriere­
freien Erschliessung. Der neue  
Eingangsbereich im ehemaligen 
Ökonomiegebäude bietet dem  
Publikum wesentlich mehr Platz  
als bisher. Mit dem neuen, multi­
funktionalen Pavillon für Gruppen­
anlässe, Schulklassen und Veran­
staltungen ist den Architekten 
Ernst Niklaus Fausch Partner AG 
ein Wurf gelungen: Elegant und 
transparent fügt er sich in den sen­
siblen historischen Kontext zwi­
schen Park und Villa ein. 

Ernst Niklaus Fausch Partner AG: 
Pavillon «en plein air»
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Nach der erfolgreichen Europatournee in Lausanne, 
Köln und Wien kehren die impressionistischen  
Meisterwerke wieder in die Langmatt zurück. In den 
sorgfältig renovierten und restaurierten Räumen  
lassen sie die Langmatt in neuem Glanz erstrahlen. 
Restauriertes historisches Mobiliar, Teppiche und  
Kristallleuchter tragen ihren Teil zur unvergleich- 
lichen Atmosphäre bei.

Die Langmatt feiert die Rückkehr der Bilder in das 
frisch renovierte Museum mit der Ausstellung Welcome  
back. Für das Publikum bietet sich endlich wieder die 
Gelegenheit, die einzigartige Sammlung von Sidney 
und Jenny Brown zu sehen, die klingende Namen des 
Impressionismus wie Cézanne, Degas, Gauguin, Monet, 
Pissarro, Renoir und Sisley enthält. Das überwältigende 
und überraschend prominente Medienecho der Aus­
stellungstournee bestätigt eindrücklich den internatio­
nalen Rang der Kollektion: Die Langmatt zählt unbe­
stritten zu den bedeutendsten Privatsammlungen des 
französischen Impressionismus in Europa.

WELCOME BACK – 
DIE SAMMLUNG KEHRT
ZURÜCK	 9.5.2026 – 10.1.2027

Claude Monet, Eisschollen im Dämmerlicht, 1893,  
Öl auf Leinwand, 60 × 99,7 cm, Museum Langmatt SA 9.5.  17.30 UHR

VERNISSAGE 
Gemeinsam mit der  
Wiedereröffnung der Langmatt

MI 22.7.  12.15–13.15 UHR
FÜHRUNG 
mit Markus Stegmann, Direktor

MI  19.8.  12.15–13.15 UHR 
FÜHRUNG 
mit Daniela Minneboo,  
Assistenzkuratorin

MI  14.10.  12.15–13.15 UHR  
FÜHRUNG 
mit Marc Munter, wiss. Mit- 
arbeiter Sammlung
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PROZESSHAFTE
KUNSTPROJEKTE
9.5.– 13.9.2026

Recherchearbeit von BiglerWeibel  
im Museum Langmatt, November 2024

Silvan Wegmann (SWEN), Graffiti, 2025 (Ausschnitt)

SA 9.5.  17.30 UHR

VERNISSAGE 
Gemeinsam mit der Wieder- 
eröffnung der Langmatt

DO 21.5.  18.30−19.30 UHR 
GEMEINSAMER RUNDGANG 
mit BiglerWeibel, Reto Boller,  
Silvan Wegmann, Markus  
Stegmann und Daniela Minneboo 

MI 26.8.  12.15–13.15 UHR 
FÜHRUNG 
durch die Ausstellungen  
BiglerWeibel, Reto Boller und  
Silvan Wegmann mit Daniela  
Minneboo

BIGLERWEIBEL 
Jasmin Bigler (*1993 in Bern, lebt dort) und Nicole  
Weibel (*1990 in Niederhünigen, lebt in Bern) arbeiten 
seit 2014 als Duo BiglerWeibel zusammen. In ihrer 
künstlerischen Praxis erkunden sie Raum und Körper 
und verschränken Performance und digitale Medien  
zu ortsspezifischen Interventionen aus einer dezidiert 
weiblichen Perspektive. In einer Kabinettausstellung 
zeigen sie ihre Erkundungen in der Langmatt während 
der Renovation in Form einer Mehrkanal-Videoinstal­
lation unter Einbezug von historischem Mobiliar aus der  
Sammlung. Zur Ausstellung erscheint ein Daumenkino.

SILVAN WEGMANN 
Silvan Wegmann (*1969 in Solothurn, lebt in Baden) gilt 
als einer der profiliertesten Cartoonisten der Schweiz.  
Während der zweijährigen Sanierung der Langmatt 
griff er einmal pro Monat ein Thema der Renovation 
auf und spitzte es zu einer pointierten, humorvollen 
Darstellung zu. Seine Kabinettausstellung lässt die  
verschiedenen Etappen der Renovation chronologisch  
Revue passieren. Zur Ausstellung erscheint eine  
Publikation.

Reto Boller, Siebte Säule, 2024
Park Museum Langmatt  
Foto: Erwin Auf der Maur

RETO BOLLER 
Reto Boller (*1966 in Zürich, lebt dort) zählt zu den  
erfindungsreichsten Schweizer Kunstschaffenden. Er 
sondiert die Grenzen zwischen Malerei, Architektur 
und Objekt und sprengt traditionelle Erwartungen. Kurz  
vor und während der Renovation der Langmatt reali­
sierte er verschiedene installative Massnahmen, die  
einen luziden Umgang mit dem historischen Gedächt­
nis der Langmatt zeigten. In seiner Kabinettausstellung 
wird der Künstler erneut für Überraschungen sorgen. 
Zur Ausstellung erscheint eine Publikation.
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VERANSTALTUNGEN
2026

	 VERNISSAGE

	� VERANSTALTUNG  
CHF 15 / 12

	� KINDERPROGRAMM

	� MUSIK

	� VERANSTALTUNG 
IM PARK

	� WORKSHOP

	� ANMELDUNG  
ERFORDERLICH UNTER:  
+41 (0)56 200 86 70 
INFO @ LANGMATT.CH

SA–SO 9.–10.5.  11–17 UHR

WIEDER- 
ERÖFFNUNG
SA 9.5.  17.30 UHR	
Festakt zur Wiedereröffnung und  
Vernissage der Ausstellungen.  
Eintritt frei, anschliessend Apéro. 

SO 10.5.  11–12 UHR	
Podiumsdiskussion zur Gesamt­
sanierung mit Lukas Breunig- 
Hollinger, Heiko Dobler, Ernst  
Niklaus und Markus Stegmann.  
Moderation: Carol Nater Carier. 
Eintritt frei, anschliessend Apéro.

SO 17.5.  10–17 UHR 	
Internationaler Museumstag:  
Sonntagsprogramm für die ganze  
Familie in den Badener Museen.  
Kurzführungen um 11, 13, 14, 15 und 
16 Uhr. Ganzer Tag Kinderprogramm.  
Eintritt frei, auch ins Museum. 

MI 20.5.  14–16 UHR	  
Urban Sketchen im Park des  
Museums Langmatt: Zweistündiger 
Workshop mit Susanne Brem.  
Durchführung bei jeder Witterung.  
In Kooperation mit der Volks- 
hochschule Wettingen.  
Kosten: CHF 25. Min. 10, max. 12  
Teilnehmende. Anmeldung über  
die Volkshochschule Wettingen  
(www.vhsag.ch/wettingen).

DO 21.5.  18.30–19.30 UHR	
Gemeinsamer Rundgang mit Bigler­
Weibel, Reto Boller und Silvan  
Wegmann, Künstler:innen der pro­
zesshaften Kunstprojekte, sowie  
Daniela Minneboo und Markus  
Stegmann. Anschliessend Apéro.

MO 25.5.  14–15 UHR	  
Konzert Bluesfestival Baden.  
Bei schönem Wetter im Park. Infor­
mationen unter: www.bluesfestival-
baden.ch, Kollekte.

MI 27.5. 20–21.30 UHR 
Lesung von Raoul Schrott.  
In Kooperation mit der Literarischen 
Gesellschaft Baden. Eintritt: 
CHF 20 / 10 (ermässigt für Mitglieder 
der Literarischen Gesellschaft).

SA 30.5. 9.30–14.30 UHR	  
Wildbienen-Workshop: Eintägiger 
Workshop mit Antonia Zurbuchen  
in Kooperation mit der Migros Klub- 
schule und BienenSchweiz.  
Start 9.30 Uhr im Kursraum der  
Migros Klubschule Baden, ab  
ca. 12 Uhr Kursteil im Park des  
Museums Langmatt. Kosten CHF 165  
pro Person, min. 8, max. 20 Teil- 
nehmende. Anmeldung bis  
spätestens 24.5. unter 058 568 97 97 / 
www.klubschule.ch oder  
kundenservice-center @ klubschule.ch 

DO 11.6.  18.30–19.30 UHR	
Julia Steiner im Gespräch mit  
Markus Stegmann über ihre Kunst 
und Bau-Arbeit «Licht und Luft»  
am neuen Pavillon.  
Anschliessend Apéro.

SA 13.6.  17 UHR	

RAUMFAHRT VIII 
Vernissage der Ausstellung.  
Eintritt frei, anschliessend Apéro. 
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MO 15.6.  18.30–19.30 UHR	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt. Für 
alle Alters- und Erfahrungsstufen.  
Eigene Matte oder Tuch mitbringen. 
Durchführung nur bei guter Witte­
rung. Kosten CHF 20 (geht als Spende 
an HOPE Christliches Sozialwerk  
Baden).

SA 20.6.  18–19 UHR	  
Frühjahrskonzert der Freunde  
Museum Langmatt mit dem Duo  
«Bach – ganz leise». Stefan Müller  
und Martin Pirktl (historische Tasten­
instrumente und Gitarren) spielen  
auf dem restaurierten Tafelklavier  
der Langmatt Musik von Bach und 
Schubert. 
Eintritt: Mitglieder Freunde Museum 
Langmatt: CHF 20, Erwachsene: 
CHF 30, Jugendliche: CHF 10.  
Anschliessend Apéro.

SO 21.6.  10.30–11.30 UHR	  
Frühjahrskonzert der Freunde  
Museum Langmatt  
(Details siehe 20. Juni). 

SO 21.6.  17–22 UHR	   

PICKNICK 
Traditionelles Picknick im Park 
des Museums Langmatt. Musik 
von DJ Laurin (Librium), Abend­
öffnung des Museums und  
Kinderprogramm bis 20 Uhr.  
Picknick-Korb auf Bestellung 
(mindestens drei Tage im Voraus). 
Eintritt frei, auch ins Museum.

MO 22.6.  18.30–19.30 UHR	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

DO 25.6.  18.30–19.30 UHR	
Gespräch mit Nefeli Chrysa Avgeris, 
Paula Santomé, Sina Schöpf,  
Künstlerinnen der Ausstellung Raum-
fahrt VIII, und Daniela Minneboo. 
Anschliessend Apéro.

SA 27.6. 9–15.50 UHR	   
Zeichnen und Malen im Park: Ein- 
tägiger Workshop mit Brinda Bose  
in Kooperation mit der Migros  
Klubschule. Kosten CHF 172, min. 6, 
max. 10 Teilnehmende. Anmeldung 
bis spätestens 19.6. unter 
058 568 97 97 / www.klubschule.ch  
oder baden @ klubschule.ch. 

SA 27.6. 9.30–14.30 UHR	  
Nistgelegenheiten: Eintägiger Work- 
shop mit Sabine Oertli in Kooperation 
mit der Migros Klubschule und  
BienenSchweiz. Start 9.30 Uhr im 
Kursraum der Migros Klubschule  
Baden, ab ca. 12 Uhr Kursteil im  
Park des Museums Langmatt.  
Kosten CHF 165, min. 8, max.  
20 Teilnehmende. Anmeldung bis  
spätestens 21.6. unter 058 568 97 97 /  
www.klubschule.ch oder  
kundenservice-center @ klubschule.ch

MO 29.6.  18.30–19.30 UHR	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

DO 2.7.  18.30–19.30 UHR 	
Buchvernissage «Zeitkapsel  
Langmatt – Facetten der Renovation 
2024–2026»
Gespräch mit Heiko Dobler, stv. 
Denkmalpfleger Kanton Aargau, 
Erich Niklaus, Architekt der Gesamt­
sanierung und Markus Stegmann.  
Anschliessend Apéro.

MO 6.7.  18.30–19.30 UHR 	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

MO 13.7.  18.30–19.30 UHR	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

DO 16.7.  18.30 – 19.30 UHR	  
Thematische Führung durch den 
Park mit besonderem Augenmerk  
auf die Neuerungen im Rahmen der  
Gesamtsanierung mit Sven Reithel, 
SKK Landschaftsarchitekten. 

MO 20.7.  18.30–19.30 UHR	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

MI 22.7.  12.15–13.15 UHR	
Führung durch die Ausstellung  
Welcome back mit Markus Stegmann.

MO 27.7.  18.30–19.30 UHR	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

SA 1.8. AB 16 UHR	

POET:INNEN  
ZUR LAGE DER 
NATION
Die etwas andere 1. August-Feier 
im Park der Langmatt.  
In Kooperation mit Simon Libsig.  
Poetry-Show 18–19 Uhr. Kollekte. 
Museum geschlossen.

MO 3.8.  18.30–19.30 UHR 	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

SO 9.8. 9–15.50 UHR	  
Zeichnen und Malen im Park:  
Eintägiger Workshop mit Brinda  
Bose in Kooperation mit der Migros  
Klubschule. Kosten CHF 172,  
min. 6, max. 10 Teilnehmende.  
Anmeldung bis spätestens 31.7. unter 
058 568 97 97 / www.klubschule.ch 
oder baden @ klubschule.ch. 

MO 10.8.  18.30–19.30 UHR	  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

DO 13.8.  18.30–19.30 UHR 	
Thematische Führung mit Erich  
Niklaus, Ernst Niklaus Fausch  
Partner AG, zur Gesamtsanierung.

MI  19.8.  12.15–13.15 UHR	
Führung durch die Ausstellung  
Welcome back mit Daniela Minneboo.

SO 23.8.  11–17 UHR 	   

8. LANGMATT  
MOTOR 
CLASSICS
Oldtimer-Treffen historischer 
Automobile. In Kooperation mit 
dem Jaguar Driver’s Club Switzer­
land. Kurze Ausfahrten mit den 
Oldtimern, Kinderprogramm und 
Kurzführungen im Museum.  
Eintritt frei, auch ins Museum.

MI 26.8.  12.15–13.15 UHR 	
Führung durch die Ausstellungen 
BiglerWeibel, Reto Boller und Silvan 
Wegmann mit Daniela Minneboo.
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MO 15.6. 18.30–19.30 UHR  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt. Für 
alle Alters­ und Erfahrungsstufen.  
Eigene Matte oder Tuch mitbringen. 
Durchführung nur bei guter Witte­
rung. Kosten CHF 20 (geht als Spende 
an HOPE Christliches Sozialwerk  
Baden).

SA 20.6. 18–19 UHR  
Frühjahrskonzert der Freunde  
Museum Langmatt mit dem Duo  
«Bach – ganz leise». Stefan Müller  
und Martin Pirktl (historische Tasten­
instrumente und Gitarren) spielen  
auf dem restaurierten Tafelklavier  
der Langmatt Musik von Bach und 
Schubert. 
Eintritt: Mitglieder Freunde Museum 
Langmatt: CHF 20, Erwachsene: 
CHF 30, Jugendliche: CHF 10.  
Anschliessend Apéro.

SO 21.6. 10.30–11.30 UHR  
Frühjahrskonzert der Freunde  
Museum Langmatt  
(Details siehe 20. Juni). 

SO 21.6. 17–22 UHR   

PICKNICK 
Traditionelles Picknick im Park 
des Museums Langmatt. Musik 
von DJ Laurin (Librium), Abend­
öffnung des Museums und  
Kinderprogramm bis 20 Uhr.  
Picknick­Korb auf Bestellung 
(mindestens drei Tage im Voraus). 
Eintritt frei, auch ins Museum.

MO 22.6. 18.30–19.30 UHR  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

DO 25.6. 18.30–19.30 UHR 
Gespräch mit Nefeli Chrysa Avgeris, 
Paula Santomé, Sina Schöpf,  
Künstlerinnen der Ausstellung Raum-
fahrt VIII, und Daniela Minneboo. 
Anschliessend Apéro.

SA 27.6. 9–15.50 UHR   
Zeichnen und Malen im Park: Ein­ 
tägiger Workshop mit Brinda Bose  
in Kooperation mit der Migros  
Klubschule. Kosten CHF 172, min. 6, 
max. 10 Teilnehmende. Anmeldung 
bis spätestens 19.6. unter 
058 568 97 97 / www.klubschule.ch  
oder baden @ klubschule.ch. 

SA 27.6. 9.30–14.30 UHR  
Nistgelegenheiten: Eintägiger Work­ 
shop mit Sabine Oertli in Kooperation 
mit der Migros Klubschule und  
BienenSchweiz. Start 9.30 Uhr im 
Kursraum der Migros Klubschule  
Baden, ab ca. 12 Uhr Kursteil im  
Park des Museums Langmatt.  
Kosten CHF 165, min. 8, max.  
20 Teilnehmende. Anmeldung bis  
spätestens 21.6. unter 058 568 97 97 /  
www.klubschule.ch oder  
kundenservice­center @ klubschule.ch

MO 29.6. 18.30–19.30 UHR  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

DO 2.7. 18.30–19.30 UHR  
Buch vernissage «Zeitkapsel  
Langmatt – Facetten der Renovation 
2024–2026»
Gespräch mit Heiko Dobler, stv. 
Denkmalpfleger Kanton Aargau, 
Erich Niklaus, Architekt der Gesamt­
sanierung und Markus Stegmann.  
Anschliessend Apéro.

MO 6.7. 18.30–19.30 UHR   
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

MO 13.7. 18.30–19.30 UHR  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

DO 16.7. 18.30 – 19.30 UHR  
Thematische Führung durch den 
Park mit besonderem Augenmerk  
auf die Neuerungen im Rahmen der  
Gesamtsanierung mit Sven Reithel, 
SKK Landschaftsarchitekten. 

MO 20.7. 18.30–19.30 UHR  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

MI 22.7. 12.15–13.15 UHR 
Führung durch die Ausstellung  
Welcome back mit Markus Stegmann.

MO 27.7. 18.30–19.30 UHR  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

SA 1.8. AB 16 UHR 

POET:INNEN  
ZUR LAGE DER 
NATION
Die etwas andere 1. August­Feier 
im Park der Langmatt.  
In Kooperation mit Simon Libsig.  
Poetry­Show 18–19 Uhr. Kollekte. 
 Museum geschlossen.

MO 3.8. 18.30–19.30 UHR   
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

SO 9.8. 9–15.50 UHR  
Zeichnen und Malen im Park:  
Eintägiger Workshop mit Brinda  
Bose in Kooperation mit der Migros  
Klubschule. Kosten CHF 172,  
min. 6, max. 10 Teilnehmende.  
Anmeldung bis spätestens 31.7. unter 
058 568 97 97 / www.klubschule.ch 
oder baden @ klubschule.ch. 

MO 10.8. 18.30–19.30 UHR  
Yoga im Park: Urban Yoga zu Gast  
im Park des Museums Langmatt  
(Details siehe 15. Juni).

DO 13.8. 18.30–19.30 UHR  
Thematische Führung mit Erich  
Niklaus, Ernst Niklaus Fausch  
Partner AG, zur Gesamtsanierung.

MI 19.8. 12.15–13.15 UHR 
Führung durch die Ausstellung  
Welcome back mit Daniela Minneboo.

SO 23.8. 11–17 UHR    

8. LANGMATT  
MOTOR 
 CLASSICS
Oldtimer­Treffen historischer 
 Automobile. In Kooperation mit 
dem Jaguar Driver’s Club Switzer­
land. Kurze Ausfahrten mit den 
Old timern, Kinderprogramm und 
Kurzführungen im Museum.  
Eintritt frei, auch ins Museum.

MI 26.8. 12.15–13.15 UHR  
Führung durch die Ausstellungen 
BiglerWeibel, Reto Boller und Silvan 
Wegmann mit Daniela Minneboo.
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MI 23.9.  12.15–13.15 UHR	
Führung durch die Ausstellung 
Raumfahrt VIII mit Daniela  
Minneboo.

MI  14.10.  12.15–13.15 UHR	
Führung durch die Ausstellung  
Welcome back mit Marc Munter.

DO 15.10.  18.30–19.30 UHR	
Vortrag von Tobias Nørskov zum 
Thema «Deakzession als langfristige 
Organisationsstrategie. Eine Fall- 
studie des Museums Langmatt»  
sowie Buchvernissage. Anschliessend 
Apéro.

MI 21.10.  12.15–13.15 UHR	
Führung durch die Ausstellung  
Emmanuelle Castellan mit Daniela 
Minneboo.

DI 27.10.  15–16.30 UHR	
Museums-Karussell: Spielerische  
Erkundung der Langmatt für Kinder 
von 2 bis 5 Jahre mit einer Begleit­
person. In Kooperation mit dem  
Familienzentrum Karussell Region 
Baden. Pro Person CHF 10, Anmel­
dung unter www.karussell-baden.ch. 
Eintreffen ab 14.30 Uhr.

MI 28.10.  12.15–13.15 UHR	
Führung zum Schaufenster Archiv  
mit Marc Munter.

MI 4.11.  17–19 UHR	
Helle Nacht: Thematische Kurz­
führungen zu den historischen Bade­
zimmern um 17 Uhr, zu den Kron- 
leuchtern um 17.30 Uhr und zur  
historischen Haustechnik um 18 Uhr 
mit Vera Horat, Daniela Minneboo 
und Marc Munter. In Kooperation mit 
der Industriewelt Aargau. Eintritt frei.

SA 7.11.  18–19 UHR	  
Herbstkonzert der Freunde Museum 
Langmatt. Konzert mit Heinz Holliger 
(Oboe), Felix Renggli (Flöte), Anita 
Leuzinger (Cello) und Anton Kernjak 
(Klavier).  
Freier Eintritt für Freunde Museum 
Langmatt und Club Langmatt.  
Eintritt für Gäste: Erwachsene 
CHF 30, ermässigt CHF 20, Jugend- 
liche CHF 10. Anschliessend Apéro.

SO 8.11.  10.30–11.30 UHR	  
Herbstkonzert der Freunde Museum 
Langmatt (Details siehe 7. November). 

DO 12.11.  18.30–19.30 UHR	
Kamingespräche: Markus Stegmann 
im Gespräch mit Dorit Lamprecht, 
Geschäftsführerin Villa Boveri.  
Anschliessend Apéro.

DO 19.11.  18.30–19.30 UHR	
Gespräch mit Emmanuelle Castellan 
und Markus Stegmann.  
Anschliessend Apéro.

DO 26.11.  18.30–19.30 UHR	
Thematische Führung mit Heiko  
Dobler, stv. Denkmalpfleger Kanton 
Aargau, zur Gesamtsanierung.

DI  1.12.  16–17 UHR	  
Farbensprint: Mit den Kunstwerken 
ins Atelier. Für Kinder ab 6 Jahre  
oder mit Begleitung. Veranstaltung  
im Rahmen des Adventskalenders  
Baden. Mit Anmeldung, Eintritt frei.

FR 4.12.  17–18 UHR	
Teatime zum Thema «Provenienz­
forschung am Museum Langmatt» 
mit Marc Munter. Mit britischem  
Tee und Gebäck.

SO 6.12.  17–18 UHR	  
Samichlaus zu Besuch in der Lang­
matt. Für Kinder ab 3 Jahre.  
Veranstaltung im Rahmen des  
Adventskalenders Baden.  
Mit Anmeldung. Kinder CHF 5,  
Erwachsene CHF 10. 

DI 8.12.  16–17 UHR	  
Farbensprint: Mit den Kunstwerken 
ins Atelier. Kinder ab 6 Jahre oder  
mit Begleitung. Veranstaltung im 
Rahmen des Adventskalenders  
Baden. Mit Anmeldung, Eintritt frei.

SA 12.12.  12–18 UHR	   

WINTER 
WONDERLAND
Der besondere Adventsmarkt  
im Park der Langmatt.  
Kinderprogramm und Glühwein.  
Eintritt frei, auch ins Museum. 

SO 20.12.  14–15 UHR	  
Museumswunder: Überraschungs- 
programm im Museum Langmatt. 
Kinder ab 4 Jahre mit Begleitung.  
Veranstaltung im Rahmen des  
Adventskalenders Baden.  
Mit Anmeldung, Eintritt frei.

MI 2.9.  12.15–13.15 UHR 	
Führung zum Thema Nachhaltigkeit 
im Museum mit Daniela Minneboo. 
In Kooperation mit Fantoche – Inter-
nationales Festival für Animations-
film, Baden. Kosten: CHF 15, CHF 12 
für Fantoche-Akkreditierte und 
Freunde Museum Langmatt.

DI 8.9.  15–16.30 UHR 	
Museums-Karussell: Spielerische  
Erkundung der Langmatt für Kinder 
von 2 bis 5 Jahre mit einer Begleit- 
person. In Kooperation mit dem  
Familienzentrum Karussell Region 
Baden. Pro Person CHF 10, Anmel­
dung unter www.karussell-baden.ch. 
Eintreffen ab 14.30 Uhr.

DO 10.9. 20–22 UHR	
Konzert BLUUS CLUB Baden. 
Eintritt: CHF 32 (BC-Mitglieder 
CHF 27). Informationen unter 
www.bluusclub.ch

SA 12.9. 9.30–14.30 UHR	  
Nahrungsangebot: Eintägiger Work­
shop mit Daniel Balmer in Koope- 
ration mit der Migros Klubschule  
und BienenSchweiz. Start 9.30 Uhr  
im Kursraum der Migros Klubschule  
Baden, ab ca. 12 Uhr Kursteil im Park 
des Museums Langmatt.  
Kosten CHF 165, min. 8 max.  
20 Teilnehmende. Anmeldung bis  
spätestens 6.9. unter 058 568 97 97 /  
www.klubschule.ch oder  
kundenservice-center @ klubschule.ch

SO 13.9.  14–17 UHR
Villentour in Baden: Rundgang im 
Rahmen der Europäischen Tage des 
Denkmals mit Markus Stegmann 
(Museum Langmatt), Denise Werder 
(Villa Frau & Familie), Daniel Kaysel 
(Schweizer Kindermuseum) und  
Dorit Lamprecht (Villa Boveri).  
Start 14 Uhr im Museum Langmatt. 
Eintritt frei. 

SA 19.9.  17 UHR	

EMMANUELLE 
CASTELLAN
Vernissage der Ausstellung.  
Eintritt frei, anschliessend Apéro.
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MI 23.9. 12.15–13.15 UHR 
Führung durch die Ausstellung 
Raumfahrt VIII mit Daniela  
Minneboo.

MI 14.10. 12.15–13.15 UHR 
Führung durch die Ausstellung  
Welcome back mit Marc Munter.

DO 15.10. 18.30–19.30 UHR 
Vortrag von Tobias Nørskov zum 
Thema «Deakzession als langfristige 
Organisationsstrategie. Eine Fall ­ 
studie des Museums Langmatt»  
sowie Buchvernissage. Anschliessend 
Apéro.

MI 21.10. 12.15–13.15 UHR 
Führung durch die Ausstellung  
Emmanuelle Castellan mit Daniela 
Minneboo.

DI 27.10. 15–16.30 UHR 
Museums-Karussell: Spielerische  
Erkundung der Langmatt für Kinder 
von 2 bis 5 Jahre mit einer Begleit­
person. In Kooperation mit dem  
Familienzentrum Karussell Region 
Baden. Pro Person CHF 10, Anmel­
dung unter www.karussell­baden.ch. 
Eintreffen ab 14.30 Uhr.

MI 28.10. 12.15–13.15 UHR 
Führung zum Schaufenster Archiv  
mit Marc Munter.

MI 4.11. 17–19 UHR 
Helle Nacht: Thematische Kurz­
führungen zu den historischen Bade­
zimmern um 17 Uhr, zu den Kron­ 
leuchtern um 17.30 Uhr und zur  
historischen Haustechnik um 18 Uhr 
mit Vera Horat, Daniela Minneboo 
und Marc Munter. In Kooperation mit 
der Industriewelt Aargau. Eintritt frei.

SA 7.11. 18–19 UHR  
Herbstkonzert der Freunde Museum 
Langmatt. Konzert mit Heinz Holliger 
(Oboe), Felix Renggli (Flöte), Anita 
Leuzinger (Cello) und Anton Kernjak 
(Klavier).  
Freier Eintritt für Freunde Museum 
Langmatt und Club Langmatt.  
Eintritt für Gäste: Erwachsene 
CHF 30, ermässigt CHF 20, Jugend­ 
liche CHF 10. Anschliessend Apéro.

SO 8.11. 10.30–11.30 UHR  
Herbstkonzert der Freunde Museum 
Langmatt (Details siehe 7. November). 

DO 12.11. 18.30–19.30 UHR 
Kamingespräche: Markus Stegmann 
im Gespräch mit Dorit Lamprecht, 
Geschäftsführerin Villa Boveri.  
Anschliessend Apéro.

DO 19.11. 18.30–19.30 UHR 
Gespräch mit Emmanuelle  Castellan 
und Markus Stegmann.  
Anschliessend Apéro.

DO 26.11. 18.30–19.30 UHR 
Thematische Führung mit Heiko  
Dobler, stv. Denkmalpfleger Kanton 
Aargau, zur Gesamtsanierung.

DI 1.12. 16–17 UHR  
Farbensprint: Mit den Kunstwerken 
ins Atelier. Für Kinder ab 6 Jahre  
oder mit Begleitung. Veranstaltung  
im Rahmen des Adventskalenders  
Baden. Mit Anmeldung, Eintritt frei.

FR 4.12. 17–18 UHR 
Teatime zum Thema «Provenienz­
forschung am Museum Langmatt» 
mit Marc Munter. Mit britischem  
Tee und Gebäck.

SO 6.12. 17–18 UHR  
Samichlaus zu Besuch in der Lang­
matt. Für Kinder ab 3 Jahre.  
Veranstaltung im Rahmen des  
Adventskalenders Baden.  
Mit Anmeldung. Kinder CHF 5,  
Erwachsene CHF 10. 

DI 8.12. 16–17 UHR  
Farbensprint: Mit den Kunstwerken 
ins Atelier. Kinder ab 6 Jahre oder  
mit Begleitung. Veranstaltung im 
Rahmen des Adventskalenders  
Baden. Mit Anmeldung, Eintritt frei.

SA 12.12. 12–18 UHR   

WINTER 
 WONDERLAND
Der besondere Adventsmarkt  
im Park der Langmatt.  
Kinderprogramm und Glühwein.  
Eintritt frei, auch ins Museum. 

SO 20.12. 14–15 UHR  
Museumswunder: Überraschungs­ 
programm im Museum Langmatt. 
Kinder ab 4 Jahre mit Begleitung.  
Veranstaltung im Rahmen des  
Adventskalenders Baden.  
Mit Anmeldung, Eintritt frei.

MI 2.9. 12.15–13.15 UHR  
Führung zum Thema Nachhaltigkeit 
im Museum mit Daniela Minneboo. 
In Kooperation mit Fantoche – Inter-
nationales Festival für Animations-
film, Baden. Kosten: CHF 15, CHF 12 
für Fantoche­Akkreditierte und 
Freunde Museum Langmatt.

DI 8.9. 15–16.30 UHR  
Museums-Karussell: Spielerische  
Erkundung der Langmatt für Kinder 
von 2 bis 5 Jahre mit einer Begleit­ 
person. In Kooperation mit dem  
Familienzentrum Karussell Region 
Baden. Pro Person CHF 10, Anmel­
dung unter www.karussell­baden.ch. 
Eintreffen ab 14.30 Uhr.

DO 10.9. 20–22 UHR 
Konzert BLUUS CLUB Baden. 
Eintritt: CHF 32 (BC­Mitglieder 
CHF 27). Informationen unter 
www.bluusclub.ch

SA 12.9. 9.30–14.30 UHR  
Nahrungsangebot: Eintägiger Work­
shop mit Daniel Balmer in Koope­ 
ration mit der Migros Klubschule  
und BienenSchweiz. Start 9.30 Uhr  
im Kursraum der Migros Klubschule  
Baden, ab ca. 12 Uhr Kursteil im Park 
des Museums Langmatt.  
Kosten CHF 165, min. 8 max.  
20 Teilnehmende. Anmeldung bis  
spätestens 6.9. unter 058 568 97 97 /  
www.klubschule.ch oder  
kundenservice­center @ klubschule.ch

SO 13.9. 14–17 UHR
Villentour in Baden: Rundgang im 
Rahmen der Europäischen Tage des 
Denkmals mit Markus Stegmann 
(Museum Langmatt), Denise Werder 
(Villa Frau & Familie), Daniel Kaysel 
(Schweizer Kindermuseum) und  
Dorit Lamprecht (Villa Boveri).  
Start 14 Uhr im Museum Langmatt. 
Eintritt frei. 

SA 19.9. 17 UHR 

EMMANUELLE 
CASTELLAN
Vernissage der Ausstellung.  
Eintritt frei, anschliessend Apéro.
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DIE LANGMATT 
NEU ENTDECKEN

Julia Steiner, Licht und Luft, 2025, Pavillon 
Museum Langmatt.

DO 11.6.  18.30−19.30 UHR
«LICHT UND LUFT» 
VON JULIA STEINER
Die Künstlerin Julia Steiner hat eine  
subtile Kunst und Bau-Arbeit für 
den neuen Pavillon geschaffen. Auf 
den grossen Glaswänden lässt sie 
wolkenartig Insekten, Blüten und 
Blätter des Parks in zeichnerischer 
Umsetzung aufsteigen. Natur, Kunst  
und Architektur verbinden sich in 
einer überraschenden Symbiose zu 
einem unvergleichlichen Ensemble. 
Im Gespräch mit Markus Stegmann 
erzählt von Julia Steiner über die 
Entstehung und Hintergründe ihrer 
Arbeit.

FÜHRUNGEN ZUR  
GESAMTSANIERUNG 
Verschiedene Fachpersonen aus 
den Bereichen Architektur, Denk­
malpflege und Parkgestaltung, 
massgeblich an der Gesamtsanie­
rung beteiligt, geben im Rahmen 
von thematischen Führungen ein­
malige Einblicke in verschiedene 
Aspekte des Projekts und berichten 
von den besonderen Herausforde­
rungen des Umbaus der denkmal- 
geschützten Villa und des Parks.

DO 16.7.  18.30–19.30 UHR
Führung durch den Park mit  
Sven Reithel, Landschaftsarchitekt, 
SKK-Landschaftsarchitekten

DO 13.8.  18.30–19.30 UHR
Führung mit Erich Niklaus,  
Architekt der Gesamtsanierung,  
Ernst Niklaus Fausch Partner AG 

DO 26.11.  18.30–19.30 UHR
Führung mit Heiko Dobler,  
stellvertretender Denkmalpfleger 
Kanton Aargau

ERWEITERTE UND 
NEUE AUDIOGUIDES
Das beliebte Audioguide-Angebot 
wird zur Wiedereröffnung ausge­
baut. Neben den bestehenden 
Rundgängen zur Sammlung und  
zu den Biodiversitätsmassnahmen 
im Park, gibt es neu einen eige- 
nen Audioguide «Villa», der Kunst- 
handwerk, Haustechnik und das 
Leben der Bediensteten beleuchtet. 
Ausserdem hat die Kunstvermitt­
lung einen Kinder-Audioguide  
entwickelt, der spielerische Ent- 
deckungen im Museum Langmatt 
für Gross und Klein ermöglicht.  
Ab 9. Mai, kostenlos in der Hearo- 
nymus-App verfügbar (auch von 
zuhause aus).

DO 2.7.  18.30–19.30 UHR
BUCHVERNISSAGE
«ZEITKAPSEL LANG-
MATT – FACETTEN 
DER RENOVATION 
2024–2026»
Zum Abschluss der Gesamtsanie­
rung des Museums Langmatt  
erscheint eine Publikation im Hier 
und Jetzt Verlag, Zürich, mit viel- 
fältigen Einblicken in die baulichen 
Massnahmen, die Befunde der 
Denkmalpflege sowie in das Kunst 
und Bau-Projekt von Julia Steiner. 
Im Rahmen einer Buchvernissage 
wird die Publikation vorgestellt.  
Im Gespräch mit Markus Stegmann 
(Direktor und Herausgeber) erläu­
tern Heiko Dobler (stv. Denkmal­
pfleger Kanton Aargau) und Erich 
Niklaus (Architekt der Gesamt- 
sanierung) Hintergründe des um­
fangreichen Sanierungsprojekts  
sowie Strukturen und Zielsetzungen 
des Buches.

DO 15.10.  18.30–19.30 UHR
MASTERARBEIT  
ZUM BILDERVERKAUF
Die Masterarbeit von Tobias 
Nørskov zum Thema «Deakzession 
als langfristige Organisations- 
strategie. Eine Fallstudie des Muse­
ums Langmatt» (Leuphana Uni- 
versität Lüneburg) beschäftigt sich 
mit dem Bilderverkauf der Stiftung 
Langmatt 2023. Im Herbst 2026 
liegt die Arbeit in einer kompri­
mierten und überarbeiteten Form 
auf Deutsch vor. Tobias Nørskov 
gibt im Rahmen eines Vortrags Ein­
blick in seine Recherchen.

DO, 12.11., 18.30−19.30 UHR 
KAMINGESPRÄCHE
Eine neue Gesprächsreihe rückt  
die historischen Villen in Baden  
in den Fokus. Abwechselnd treffen 
sich die Leiter:innen der Villa  
Boveri, des Kindermuseums und 
des Museums Langmatt zum  
Austausch über gemeinsame The­
men wie z. B. das historische  
Erbe oder Herausforderungen der 
Zukunft. Markus Stegmann im  
Gespräch mit Dorit Lamprecht,  
Geschäftsführerin der Villa Boveri.

ERWEITERTE PARK- 
ÖFFNUNGSZEITEN
Während der Sonnenmonate Juni 
bis August ist der Park der Lang­
matt 2026 als Pilotprojekt bis 19 Uhr 
geöffnet.
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DIE LANGMATT 
NEU ENTDECKEN

Julia Steiner, Licht und Luft, 2025, Pavillon 
Museum Langmatt.
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«LICHT UND LUFT» 
VON JULIA STEINER
Die Künstlerin Julia Steiner hat eine  
subtile Kunst und Bau­Arbeit für 
den neuen Pavillon geschaffen. Auf 
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Zukunft. Markus Stegmann im  
Gespräch mit Dorit Lamprecht,  
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matt 2026 als Pilotprojekt bis 19 Uhr 
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SCHAUFENSTER ARCHIV −  
PROVENIENZFORSCHUNG 
9.5.2026−31.1.2027

Jenny und Sidney Brown erwarben den Kernbestand 
ihrer Sammlung impressionistischer Kunst zwischen 
1908 und 1919, viele Jahre vor den Enteignungen  
jüdischen Besitzes durch die Nationalsozialist:innen.  
Von 1933 bis 1940 kaufte das Ehepaar dreizehn weitere  
Werke zur Ergänzung der Sammlung bei renommier- 
ten Galerien in Paris, Luzern und Genf. Handelte es sich  
bei den Bildern von Paul Cézanne, Eugène Boudin  
oder Pierre-Auguste Renoir womöglich um Raubkunst 
oder um Werke, die Jüd:innen veräussern mussten,  
um ihre Flucht aus Deutschland finanzieren zu können?

Das Museum Langmatt stellte sich 2022 bis 2024 er­
neut den komplexen Fragen zur Provenienz und damit 
verbundenen möglichen Ansprüchen am Eigentum  
der Bilder. Mit externen Expert:innen konnten die 
Rückseiten der Werke sowie zahlreiche Archivmateria­
lien ausgewertet werden. Die Ergebnisberichte des 
vom Bundesamt für Kultur unterstützten Projekts  
wurden Ende 2024 veröffentlicht (www.langmatt.ch/
sammlung/provenienzforschung). Im aktuellen Schau- 
fenster Archiv werfen Archivdokumente und Recher­
chebefunde Schlaglichter auf das Thema. Da die betref­
fenden Bilder zeitgleich in der Ausstellung Welcome 
back im Erdgeschoss präsentiert werden, erstreckt sich 
das Schaufenster Archiv auch dorthin und vermittelt 
weitere Informationen und Hintergründe zu den Wer- 
ken und ihren ehemaligen Eigentümern.

Rechnung der Galerie Moos, Genf, 9.6.1936  
an Sidney Brown für das Bild von Eugène Boudin, 
Fischerfrauen sitzend am Strand von Berck,  
Archiv Museum Langmatt

Eugène Boudin, Fischerfrauen sitzend am Strand  
von Berck, 1875 –1878, Öl auf Holz, 16,2 × 28,7 cm,  
Museum Langmatt, Inv.nr. 105. Infolge der Prove- 
nienzforschung wurde zu diesem Bild mit den  
Erbinnen des ehemaligen Eigentümers Richard  
Semmel (1875 –1950) eine gerechte und faire Lösung 
nach den Washingtoner Richtlinien in Form einer 
Entschädigung zum Verkehrswert des Werks erzielt. 

SA 9.5.  17.30 UHR 

VERNISSAGE
gemeinsam mit der  
Wiedereröffnung der Langmatt

MI 28.10.  12.15–13.15 UHR 
FÜHRUNG 
mit Marc Munter, Kurator der  
Ausstellung

FR 4.12.  17–18 UHR 
«TEATIME» 
zum Schaufenster Archiv  
mit Marc Munter
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RAUMFAHRT VIII	 14.6.− 27.9.2026
NEFELI CHRYSA AVGERIS 
PAULA SANTOMÉ 
SINA SCHÖPF

Mit der Wiedereröffnung des Museums Langmatt  
wird auch die Ausstellungreihe Raumfahrt fortgesetzt, 
die seit 2017 junge Schweizer Gegenwartskunst in  
den Kellerräumen des Museums zeigt. 2026 kommt  
ein neuer Raum hinzu: Anstelle der bisherigen Wasch­
küche, die künftig wieder als Atelier der Kunstver- 
mittlung dient, tritt nun der angrenzende Trocknungs­
raum als Ausstellungsort hinzu. Er wurde im Rahmen 
der Gesamtsanierung für die Präsentation zeitge- 
nössischer Kunst hergerichtet und beherbergt eine  
historische Umluftanlage, um die Wäsche zu trocknen.

Die achte Ausgabe der Raumfahrt zeigt mit Nefeli 
Chrysa Avgeris (*1993, Basel), Paula Santomé (*1994, 
Spanien) und Sina Schöpf (*1994, Bern) drei künst- 
lerische Positionen, die sich mit Intimität beschäftigen. 
Ein grundlegendes menschliches Bedürfnis, das  
in einer digitalisierten, individualisierten Gesellschaft 
präsenter und zugleich schwerer greifbar ist. Immer 
mehr wird über digitale Kanäle geteilt, Privates rückt  
in einen (halb-)öffentlichen Raum. Das ruft unter­
schiedliche Reaktionen hervor: Sehnsucht nach Rück­
zug, Kritik am Verlust körperlicher Präsenz, neue  
Beziehungsformen und Vorstellungen von Nähe. Die 
Ausstellung zeigt, wie Intimität heute vielfältig ge- 
lebt, verhandelt und sichtbar wird – als etwas Plurales,  
Fragiles und zutiefst Menschliches.

Nefeli Chrysa Avgeris, 
Songs from within, 2023
Video, 13:03 min.

Paula Santomé, Some Days Belong to the Prey, 2025
handgefertigte Aluminiumprägung auf Tapete

Sina Schöpf, Zelt, 2020, Ausstellungsansicht:  
Cantonale Berne Jura, 2020 / 21, La Nef,  
Le Noirmont. Foto: Oliver Noaillon

SA 13.6.  17 UHR

VERNISSAGE 
DO 25.6.  18.30–19.30 UHR 
KÜNSTLERINNENGESPRÄCH 
mit Nefeli Chrysa Avgeris,  
Paula Santomé, Sina Schöpf und  
Daniela Minneboo

MI 23.9.  12.15−13.15 UHR 
FÜHRUNG 
mit Daniela Minneboo

Zur Ausstellung erscheint eine Publikation mit Ausstel­
lungsansichten und einem Text von Daniela Minneboo, 
Kuratorin der Ausstellung.10
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EMMANUELLE 
CASTELLAN
9.5.2026−10.1.2027

Ihre Malerei balanciert traumwandlerisch zwischen  
Figuration und Abstraktion. Personen, Gesichter, Innen- 
räume und Vasen erscheinen skizzenhaft, zerbrechlich 
und durchlässig – wie in einer Traumwelt, fern unserer 
Alltagswirklichkeit. Ihre Werke strahlen eine bemer­
kenswerte, teils befreiende, teils beklemmende Stille 
und Einsamkeit aus. Wie hinter Schleiern entziehen  
sie sich der Lautstärke und rasenden Geschwindigkeit 
unserer Gegenwart.

Die Künstlerin war im Museum Langmatt bereits in 
zwei Gruppenausstellungen vertreten: Langmatt, Licht, 
Libellen – Impressionismus gestern und heute (2016) 
und Liebe Grüsse (2022). In ihrer Einzelausstellung wird  
sie überwiegend neue Arbeiten zeigen, die eigens für 
die Langmatt entstehen.

Zur Ausstellung erscheint eine überblicksartige Publi­
kation mit Texten von Clara Pacquet, Kunstkritikerin 
und Dozentin, und Markus Stegmann, Kurator der  
Ausstellung, sowie einem Interview mit Emmanuelle 
Castellan.

Das Museum Langmatt zeigt die erste institutionelle 
Einzelausstellung der in Berlin lebenden französischen 
Künstlerin Emmanuelle Castellan (*1976 in Aurillac)  
in der Schweiz. Seit mehr als 25 Jahren arbeitet sie im 
Bereich Malerei und Zeichnung, oft auch mit orts- 
spezifischen, malerischen Installationen. Nach einer 
Professur für Malerei am Institut Supérieur des Arts  
de Toulouse von 2012 bis 2019 unterrichtet Emmanuelle 
Castellan seit 2019 als Professorin für Malerei und 
Zeichnung an der Haute École des Arts du Rhin in 
Strasbourg.

Emmanuelle Castellan, Waiting man, 2024 
Öl auf Leinwand, 75 × 45 cm

Emmanuelle Castellan,  
The Necklace of Shame, 2024
Öl auf Leinwand, 32 × 48 cm

SA 19.9.  17 UHR

VERNISSAGE 
MI 21.10.  12.15–13.15 UHR 
FÜHRUNG 
mit Daniela Minneboo

DO 19.11.  18.30–19.30 UHR 
KÜNSTLERINNENGESPRÄCH 
mit Emmanuelle Castellan und  
Markus Stegmann
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ERLEBEN
Der neue Pavillon, die historischen Räumlich­
keiten der Langmatt und der Park können 
ausserhalb der Öffnungszeiten des Museums 
für private oder geschäftliche Anlässe gemie­
tet werden.

Für Gruppenbesuche bieten wir fachkundige  
Führungen in verschiedenen Sprachen an.

Reich gefüllte Picknick-Körbe laden zum  
Verweilen und Geniessen im Park ein.

Nähere Informationen:
Carla Abstreiter, Leiterin Empfang / Anlässe
Tel. direkt +41 (0)56 200 86 74,  
empfang @ langmatt.ch oder langmatt.ch

SCHULKLASSEN
Unsere Workshops für Schulklassen bieten  
inspirierte, spielerische Vertiefungen der  
Kulturgeschichte.

Nähere Informationen:
Vera Horat, Kunstvermittlerin  
Tel. direkt +41 (0)56 200 86 73,  
horat@langmatt.ch oder langmatt.ch

ENGAGEMENT
Mit einer Mitgliedschaft im Verein Freunde  
Museum Langmatt unterstützen Sie die  
Arbeit des Museums und profitieren von  
speziellen Angeboten.

Als Mitglied unseres Gönnervereins Club 
Langmatt fördern Sie die Zukunft des  
Museums und nehmen an exklusiven Ver- 
anstaltungen teil.

Nähere Informationen:
Sabine Fehlmann, Administration  
und Öffentlichkeitsarbeit,  
Tel. direkt +41 (0)56 200 86 76  
oder fehlmann@langmatt.ch  
oder langmatt.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
9.5.–30.12.2026

Museum
Di–Fr 14–17 Uhr
Sa/So 11–17 Uhr

Veranda-Café, Pavillon und Park
Di–Fr 12–17 Uhr
Sa/So 10–17 Uhr

Park vom 1.6 bis 31.8. bis 19 Uhr geöffnet.  
24.12. und 25.12. sowie 31.12. und 1.1.2027  
geschlossen.

EINTRITT
Bis 18 Jahre frei
Museum CHF 12 / 10
Veranstaltungen CHF 15 / 12

Museum Langmatt
Stiftung Langmatt  
Sidney und Jenny Brown
Römerstrasse 30
5401 Baden
Schweiz

+41 (0)56 200 86 70
info @ langmatt.ch
langmatt.ch

Wir danken dem Verein Freunde Museum Langmatt, dem 
Club Langmatt, der Stadt Baden, dem Kanton Aargau,  
der ABB Schweiz AG, der Kulturstiftung der UBS Aargau/ 
Solothurn und unseren Ausstellungssponsoren für die  
finanzielle und ideelle Unterstützung.

 

 	 @museum_langmatt_baden
	 #museumlangmatt

	 MuseumLangmatt

Newsletter:
Anmeldung per Mail an 
info @ langmatt.ch

0
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Carla Abstreiter, Leiterin Empfang / Anlässe
Tel. direkt +41 (0)56 200 86 74,  
empfang @ langmatt.ch oder langmatt.ch

SCHULKLASSEN
Unsere Workshops für Schulklassen bieten  
inspirierte, spielerische Vertiefungen der  
Kulturgeschichte.

Nähere Informationen:
Vera Horat, Kunstvermittlerin  
Tel. direkt +41 (0)56 200 86 73,  
horat@langmatt.ch oder langmatt.ch

ENGAGEMENT
Mit einer Mitgliedschaft im Verein Freunde  
Museum Langmatt unterstützen Sie die  
Arbeit des Museums und profitieren von  
speziellen Angeboten.

Als Mitglied unseres Gönnervereins Club 
Langmatt fördern Sie die Zukunft des  
Museums und nehmen an exklusiven Ver­ 
anstaltungen teil.

Nähere Informationen:
Sabine Fehlmann, Administration  
und Öffentlichkeitsarbeit,  
Tel. direkt +41 (0)56 200 86 76  
oder fehlmann@langmatt.ch  
oder langmatt.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
9.5.–30.12.2026

Museum
Di–Fr 14–17 Uhr
Sa/So 11–17 Uhr

Veranda­Café, Pavillon und Park
Di–Fr 12–17 Uhr
Sa/So 10–17 Uhr

Park vom 1.6 bis 31.8. bis 19 Uhr geöffnet.  
24.12. und 25.12. sowie 31.12. und 1.1.2027  
geschlossen.

EINTRITT
Bis 18 Jahre frei
Museum CHF 12 / 10
Veranstaltungen CHF 15 / 12

Museum Langmatt
Stiftung Langmatt  
Sidney und Jenny Brown
Römerstrasse 30
5401 Baden
Schweiz

+41 (0)56 200 86 70
info @ langmatt.ch
langmatt.ch

Wir danken dem Verein Freunde Museum Langmatt, dem 
Club Langmatt, der Stadt Baden, dem Kanton Aargau,  
der ABB Schweiz AG, der Kulturstiftung der UBS Aargau/ 
Solothurn und unseren Ausstellungssponsoren für die  
finanzielle und ideelle Unterstützung.

 

  @museum_langmatt_baden
 #museumlangmatt

 MuseumLangmatt

Newsletter:
Anmeldung per Mail an 
info @ langmatt.ch

Kulturstiftung der UBS Aargau/Solothurn: Schriftzug für den Aussenauftritt final

Kulturstiftung
der UBS Aargau/Solothurn


